
Schriftliche Anfrage  
des Abgeordneten Andreas Jurca AfD  
vom 20.05.2026

Polizeieinsätze, Einsatzkosten und Sicherheitslage in bayerischen Freibädern 
im Jahr 2025

In früheren Schriftlichen Anfragen zur Sicherheitslage in bayerischen Schwimmbädern 
wurde wiederholt darauf hingewiesen, dass polizeiliche Einsatzdaten, Anzeigen oder 
Ermittlungsverfahren in diesem Bereich nicht ohne Weiteres automatisiert auswert-
bar seien bzw. nicht trennscharf zwischen Hallenbädern, Freibädern, Badestellen und 
sonstigen Badeeinrichtungen unterschieden werde. Gerade deshalb besteht ein er-
hebliches öffentliches Interesse daran, die Sicherheitslage in bayerischen Freibädern 
für das Jahr 2025 möglichst konkret zu erfassen und zugleich zu klären, weshalb ent-
sprechende Daten bislang nicht differenzierter erhoben werden.

Von besonderem Interesse sind Polizeieinsätze, Einsatzanlässe, Deliktsarten, betroffene 
Freibäder, Einsatzstunden, Kosten, Täter- und Opferstrukturen, Hausverbote, Platzver-
weise sowie die Zusammenarbeit zwischen Polizei, Kommunen und Badbetreibern.

Die Staatsregierung wird gefragt:

1.  Polizeieinsätze in Freibädern im Jahr 2025   4

1.1 Wie viele Polizeieinsätze wurden im Jahr 2025 in Bayern mit unmittel-
barem Bezug zu Freibädern polizeilich erfasst?   4

1.2 Wie verteilen sich diese Einsätze auf Regierungsbezirke, Landkreise, 
kreisfreie Städte und Kommunen?   4

1.3 In welchen konkreten Freibädern kam es im Jahr 2025 zu den meisten 
Polizeieinsätzen?   4

2.  Einsatzanlässe   5

2.1 Welche Einsatzanlässe wurden im Jahr 2025 im Zusammenhang mit 
Polizeieinsätzen in bayerischen Freibädern erfasst?   5

2.2 Wie viele Einsätze betrafen Straftaten, Ordnungswidrigkeiten, Haus-
rechtsverstöße, Streitigkeiten, Ruhestörungen, Badeunfälle, Alkohol- 
oder Drogenkonsum?   5

2.3 Wie viele Einsätze erfolgten auf Anforderung von Badbetreibern, 
Sicherheitsdiensten, kommunalen Bediensteten, Badegästen oder 
aufgrund eigener polizeilicher Feststellungen?   5
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3.  Deliktsarten und Ermittlungsverfahren   5

3.1 Wie viele Straftaten wurden im Jahr 2025 mit Tatort oder unmittel-
barem Bezug zu bayerischen Freibädern polizeilich erfasst?   5

3.2 Wie verteilen sich diese Straftaten nach Deliktsarten, insbesondere 
Körperverletzung, gefährliche Körperverletzung, Bedrohung, Beleidigung, 
Diebstahl, Raub, Sachbeschädigung, Hausfriedensbruch, Widerstand 
gegen Vollstreckungsbeamte, sexuelle Belästigung, sexueller Übergriff 
oder Verstöße gegen das Betäubungsmittelgesetz?   5

3.3 Wie viele Ermittlungsverfahren wurden im Jahr 2025 im Zusammen-
hang mit Vorfällen in bayerischen Freibädern eingeleitet?   6

4.  Räumliche Schwerpunkte und Freibäder mit Häufungen   6

4.1 Welche Kommunen bzw. Freibäder wiesen im Jahr 2025 eine be-
sondere Häufung von Polizeieinsätzen, Straftaten oder Ordnungs-
störungen auf?   6

4.2 Wie viele Einsätze bzw. Straftaten entfielen jeweils auf diese Frei-
bäder?   6

4.3 Welche Erkenntnisse liegen der Staatsregierung zu wiederkehrenden 
Tatorten, Tatzeiten, Tätergruppen oder Konfliktlagen in diesen Frei-
bädern vor?   6

5.  Tatverdächtige und Geschädigte   7

5.1 Welche Erkenntnisse liegen der Staatsregierung zu Alter, Geschlecht 
und Staatsangehörigkeit der Tatverdächtigen im Zusammenhang mit 
Straftaten in bayerischen Freibädern im Jahr 2025 vor?   7

5.2 Wie viele Tatverdächtige waren bereits zuvor polizeilich oder straf-
rechtlich in Erscheinung getreten?   7

5.3 Welche Erkenntnisse liegen der Staatsregierung zu Alter, Geschlecht 
und Verletzungsschwere der Opfer bzw. Geschädigten vor?   7

6.  Polizeilicher Einsatzaufwand und Kosten   7

6.1 Wie viele Polizeikräfte waren im Jahr 2025 insgesamt bei Einsätzen 
in bayerischen Freibädern gebunden?   7

6.2 Wie viele Einsatzstunden entstanden im Jahr 2025 durch Polizei-
einsätze in bayerischen Freibädern?   7

6.3 Welche Personal-, Sach- und Einsatzkosten entstanden dem Freistaat 
Bayern im Jahr 2025 durch Polizeieinsätze in bayerischen Freibädern?   7

7.  Maßnahmen vor Ort und kommunale Zusammenarbeit   8

7.1 Wie viele Platzverweise, Gewahrsamnahmen, Hausverbote, Anzeigen 
oder sonstige Maßnahmen wurden nach Kenntnis der Staatsregierung 
im Jahr 2025 im Zusammenhang mit Vorfällen in bayerischen Frei-
bädern ausgesprochen bzw. veranlasst?   8
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7.2 Welche Freibäder oder Kommunen ergriffen nach Kenntnis der Staats-
regierung im Jahr 2025 infolge von Sicherheitsvorfällen zusätzliche 
Maßnahmen wie Sicherheitsdienste, Einlasskontrollen, Videoüber-
wachung, Alkoholverbote, geänderte Badeordnungen oder verstärkte 
Polizeipräsenz?   8

7.3 Welche Formen der Zusammenarbeit bestanden im Jahr 2025 zwi-
schen Polizei, Kommunen, Badbetreibern, Sicherheitsdiensten, Jugend-
ämtern oder sonstigen Stellen zur Verhinderung weiterer Vorfälle?   8

8.  Datenerfassung, Bewertung und Handlungsbedarf   9

8.1 Wird die Tatörtlichkeit „Freibad“ bzw. der unmittelbare Bezug eines 
Polizeieinsatzes zu einem Freibad in Bayern einheitlich und gesondert 
statistisch erfasst (bitte der Erfassung entgegenstehende Gründe an-
geben)?   9

8.2 Welche technischen, organisatorischen oder statistischen Voraus-
setzungen müssten geschaffen werden, um Polizeieinsätze, Delikte, 
Einsatzstunden und Kosten in bayerischen Freibädern künftig einheit-
lich und automatisiert auswerten zu können?   9

8.3 Sieht die Staatsregierung Handlungsbedarf, die Datenerfassung zu 
sicherheitsrelevanten Vorfällen in Freibädern zu verbessern, ins-
besondere im Hinblick auf Prävention, Personaleinsatz, Kostenkontrolle, 
Schutz von Badegästen und Unterstützung der Kommunen?   9

  Anlage 1   10

  Anlage 2   11

  Anlage 3   21

  Anlage 4   22

  Anlage 5   24

  Anlage 6   25

Hinweise des Landtagsamts   26
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Antwort  
des Staatsministeriums des Innern, für Sport und Integration im Einvernehmen 
mit dem Staatsministerium der Justiz 
vom 20.06.2026

Vorbemerkung:
Vorangestellt wird, dass die Beantwortung von statistischen Fragestellungen zur 
Kriminalität grundsätzlich auf Basis der nach bundeseinheitlichen Richtlinien geführten 
Polizeilichen Kriminalstatistik (PKS) erfolgt. Die PKS enthält die der (Bayerischen) Poli-
zei bekannt gewordenen Straftaten einschließlich der mit Strafe bedrohten Versuche 
zum Zeitpunkt der Abgabe an die Staatsanwaltschaft. 

Mittels PKS-basierter Daten können nach Abschluss eines Berichtsjahres belastbare 
Aussagen zur Kriminalitätsentwicklung im jeweiligen Jahr getroffen werden. Eine Aus-
sage zu Straftaten für das Jahr 2026 mittels PKS-basierter Daten ist demnach erst 
nach qualitätsgesichertem Abschluss des PKS-Berichtsjahres 2026 möglich. 

Nachdem die Begrifflichkeit „Freibäder“ keinen validen expliziten Rechercheparameter 
in der PKS darstellt, der eine automatisierte Auswertung im Sinne der Fragestellungen 
zulassen würde, wurden folgende in der PKS definierten Werte zum Zwecke der Aus-
wertung und damit Beantwortung herangezogen:
 – Badeanstalt
 – Badestrand 
 – Freibadplatz 
 – Schwimmbad/Badestelle

Im Folgenden werden die aufgeführten Tatörtlichkeiten mit dem Überbegriff „Schwimm-
bad“ bezeichnet.

Opfer im Sinne der PKS sind natürliche Personen, gegen die sich eine mit Strafe be-
drohte Handlung unmittelbar richtet. Eine Opfererfassung in der PKS erfolgt grundsätz-
lich nur bei strafbaren Handlungen gegen höchstpersönliche Rechtsgüter wie Leben, 
körperliche Unversehrtheit, Freiheit, Ehre und die sexuelle Selbstbestimmung, soweit 
diese im Straftatenkatalog zur Opfererfassung gekennzeichnet sind.

Auf die Ausgabe von Nullwerten wurde verzichtet.

1.  Polizeieinsätze in Freibädern im Jahr 2025

1.1 Wie viele Polizeieinsätze wurden im Jahr 2025 in Bayern mit unmittel-
barem Bezug zu Freibädern polizeilich erfasst?

1.2 Wie verteilen sich diese Einsätze auf Regierungsbezirke, Landkreise, 
kreisfreie Städte und Kommunen?

1.3 In welchen konkreten Freibädern kam es im Jahr 2025 zu den meisten 
Polizeieinsätzen?
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2.  Einsatzanlässe

2.1 Welche Einsatzanlässe wurden im Jahr 2025 im Zusammenhang mit 
Polizeieinsätzen in bayerischen Freibädern erfasst?

2.2 Wie viele Einsätze betrafen Straftaten, Ordnungswidrigkeiten, Haus-
rechtsverstöße, Streitigkeiten, Ruhestörungen, Badeunfälle, Alkohol- 
oder Drogenkonsum?

2.3 Wie viele Einsätze erfolgten auf Anforderung von Badbetreibern, 
Sicherheitsdiensten, kommunalen Bediensteten, Badegästen oder 
aufgrund eigener polizeilicher Feststellungen?

Die Fragen 1.1 bis einschließlich 2.3 werden aufgrund ihres Sachzusammenhangs 
gemeinsam beantwortet.

Weder im polizeilichen Einsatzleitsystem (ELS) noch in der der nach bundeseinheit-
lichen Richtlinien geführten PKS kann im Sinne der Fragestellung automatisiert re-
cherchiert werden.

Für eine Beantwortung müsste insofern eine umfangreiche manuelle (Einzel-)Aus-
wertung von Akten und Datenbeständen bei den Präsidien der Bayerischen Landes-
polizei und dem Landeskriminalamt erfolgen. Dies würde zu einem erheblichen zeit-
lichen und personellen Aufwand führen und ist überdies in der für die Beantwortung zur 
Verfügung stehenden Zeit nicht möglich. Auch unter Berücksichtigung der Bedeutung 
des sich aus Art. 13 Abs. 2, 16a Abs. 1 und 2 Satz 1 der Bayerischen Verfassung (BV) 
ergebenden parlamentarischen Fragerechts der Abgeordneten des Landtags kann 
daher eine Auswertung von Einzelakten u. Ä. nicht erfolgen.

3.  Deliktsarten und Ermittlungsverfahren

3.1 Wie viele Straftaten wurden im Jahr 2025 mit Tatort oder unmittel-
barem Bezug zu bayerischen Freibädern polizeilich erfasst?

3.2 Wie verteilen sich diese Straftaten nach Deliktsarten, insbesondere 
Körperverletzung, gefährliche Körperverletzung, Bedrohung, Be-
leidigung, Diebstahl, Raub, Sachbeschädigung, Hausfriedensbruch, 
Widerstand gegen Vollstreckungsbeamte, sexuelle Belästigung, se-
xueller Übergriff oder Verstöße gegen das Betäubungsmittelgesetz?

Die Fragen 3.1 und 3.2 werden aufgrund ihres Sachzusammenhangs gemeinsam be-
antwortet.

Im�PKS-Berichtsjahr�2025�wurden�nicht�zwangsläufig�alle�hier�angefragten�Delikte�an/
in der Tatörtlichkeit „Schwimmbad“ erfasst.

Im Übrigen wird auf Anlage 1 sowie die Vorbemerkung verwiesen.
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3.3 Wie viele Ermittlungsverfahren wurden im Jahr 2025 im Zusammen-
hang mit Vorfällen in bayerischen Freibädern eingeleitet?

In den bundeseinheitlich abgestimmten Verfahrensstatistiken der Staatsanwaltschaften 
werden Tatorte und Tatmodalitäten nicht statistisch erfasst, sodass keine Daten hin-
sichtlich der Fragestellung vorliegen.

4.  Räumliche Schwerpunkte und Freibäder mit Häufungen

4.1 Welche Kommunen bzw. Freibäder wiesen im Jahr 2025 eine besondere 
Häufung von Polizeieinsätzen, Straftaten oder Ordnungsstörungen 
auf?

4.2 Wie viele Einsätze bzw. Straftaten entfielen jeweils auf diese Frei-
bäder?

Die Fragen 4.1 und 4.2 werden aufgrund ihres Sachzusammenhangs gemeinsam be-
antwortet.

Einsätze und Ordnungswidrigkeiten im Sinne obiger Fragestellungen können weder 
im polizeilichen ELS noch auf Basis des Datenbestands der PKS automatisiert aus-
gewertet werden (siehe hierzu Vorbemerkung sowie Antwort zu den Fragen 1.1 bis 
einschließlich 2.3).

Im Hinblick auf die angefragten Straftaten wird auf Anlage 2 sowie die Vorbemerkung 
verwiesen. 

Anzumerken ist ferner, dass die kleinste geografische Einheit der PKS die jeweili-
ge Gemeinde bzw. Stadt ist. Die Beantwortung der Fragestellungen nach konkreten 
Freibädern wäre daher nur durch umfangreiche händische Einzelauswertungen von 
Fallakten und Datenbeständen bei den Präsidien der Bayerischen Landespolizei und 
dem Landeskriminalamt möglich, die auch unter besonderer Berücksichtigung des 
sich aus Art. 13 Abs. 2, 16a Abs. 1 und 2 Satz 1 BV ergebenden parlamentarischen 
Fragerechts der Abgeordneten des Landtags wegen des hohen Aufwandes innerhalb 
der für die Beantwortung zur Verfügung stehenden Zeit nicht erfolgen kann.

4.3 Welche Erkenntnisse liegen der Staatsregierung zu wiederkehrenden 
Tatorten, Tatzeiten, Tätergruppen oder Konfliktlagen in diesen Frei-
bädern vor?

Die Frage kann mit den Mitteln der PKS nicht beantwortet werden.

Für eine Beantwortung müsste insofern eine umfangreiche manuelle (Einzel-)Aus-
wertung von Akten und Datenbeständen bei den Präsidien der Bayerischen Landes-
polizei und dem Landeskriminalamt erfolgen. Dies würde zu einem erheblichen zeit-
lichen und personellen Aufwand führen und ist überdies in der für die Beantwortung zur 
Verfügung stehenden Zeit nicht möglich. Auch unter Berücksichtigung der Bedeutung 
des sich aus Art. 13 Abs. 2, 16a Abs. 1 und 2 Satz 1 BV ergebenden parlamentari-
schen Fragerechts der Abgeord neten des Landtags kann daher eine Auswertung von 
Einzelakten u. Ä. und damit Beantwortung nicht erfolgen.
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Bezüglich der ermittelten Tatverdächtigen wird auf die Antworten zu den Fragen 5.1 
und 5.2 verwiesen.

5.  Tatverdächtige und Geschädigte

5.1 Welche Erkenntnisse liegen der Staatsregierung zu Alter, Geschlecht 
und Staatsangehörigkeit der Tatverdächtigen im Zusammenhang mit 
Straftaten in bayerischen Freibädern im Jahr 2025 vor?

Im Hinblick auf die Tatverdächtigen (TV), ausgewertet nach Alter und Geschlecht, wird 
auf Anlage 3 verwiesen. Informationen zur Staatsangehörigkeit der Tatverdächtigen 
können Anlage 4 entnommen werden. Auf die Vorbemerkung wird ergänzend hin-
gewiesen.

5.2 Wie viele Tatverdächtige waren bereits zuvor polizeilich oder straf-
rechtlich in Erscheinung getreten?

Im�Jahr�2025�wurden�in�Bayern�an/in�der�Tatörtlichkeit�„Schwimmbad“�276�Tatver-
dächtige, welche bereits polizeilich in Erscheinung getreten waren, registriert.

5.3 Welche Erkenntnisse liegen der Staatsregierung zu Alter, Geschlecht 
und Verletzungsschwere der Opfer bzw. Geschädigten vor?

Angaben zu Alter und Geschlecht der Opfer finden sich in Anlage 5.

Anlage 6 enthält Informationen zum Verletzungsgrad der Opfer. Beide Tabellen weisen 
nur die Opferanzahl von ausschließlich „Opferdelikten“ aus (vgl. hierzu Vorbemerkung).

6.  Polizeilicher Einsatzaufwand und Kosten

6.1 Wie viele Polizeikräfte waren im Jahr 2025 insgesamt bei Einsätzen 
in bayerischen Freibädern gebunden?

6.2 Wie viele Einsatzstunden entstanden im Jahr 2025 durch Polizei-
einsätze in bayerischen Freibädern?

Die Fragen 6.1 und 6.2 werden aufgrund des Sachzusammenhangs gemeinsam be-
antwortet.

Hinsichtlich der Auswertung von Einsätzen wird auf die Beantwortung der Fragen 4.1 
und 4.2 verwiesen

6.3 Welche Personal-, Sach- und Einsatzkosten entstanden dem Freistaat 
Bayern im Jahr 2025 durch Polizeieinsätze in bayerischen Freibädern?

Einsätze der Polizei, die im überwiegenden öffentlichen Interesse, zur Aufrechterhaltung 
der öffentlichen Sicherheit und Ordnung, zur Abwehr von Gefahren, zur Erforschung 
möglicher Straftaten oder Ordnungswidrigkeiten erfolgen, sind grundsätzlich kostenfrei.
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7.  Maßnahmen vor Ort und kommunale Zusammenarbeit

7.1 Wie viele Platzverweise, Gewahrsamnahmen, Hausverbote, Anzeigen 
oder sonstige Maßnahmen wurden nach Kenntnis der Staatsregierung 
im Jahr 2025 im Zusammenhang mit Vorfällen in bayerischen Frei-
bädern ausgesprochen bzw. veranlasst?

Weder im ELS noch in der PKS kann im Sinne der Fragestellung automatisiert recher-
chiert werden. Zudem ist nicht eindeutig, was mit „Vorfällen“ gemeint ist.

Für eine Beantwortung müsste insofern eine umfangreiche manuelle (Einzel-)Aus-
wertung von Akten und Datenbeständen bei den Präsidien der Bayerischen Landes-
polizei und dem Landeskriminalamt erfolgen. Dies würde zu einem erheblichen zeit-
lichen und personellen Aufwand führen und ist überdies in der für die Beantwortung zur 
Verfügung stehenden Zeit nicht möglich. Auch unter Berücksichtigung der Bedeutung 
des sich aus Art. 13 Abs. 2, 16a Abs. 1 und 2 Satz 1 BV ergebenden parlamentari-
schen Fragerechts der Abgeordneten des Landtags kann daher eine Auswertung von 
Einzelakten u. Ä. und damit Beantwortung nicht erfolgen.

Das Erteilen von Hausverboten obliegt den Hausrechtsinhabern und damit regelmäßig 
den Betreibern und von ihnen beauftragten Personen. Der Staatsregierung liegen 
hierzu keine Daten vor.

7.2 Welche Freibäder oder Kommunen ergriffen nach Kenntnis der Staats-
regierung im Jahr 2025 infolge von Sicherheitsvorfällen zusätzliche 
Maßnahmen wie Sicherheitsdienste, Einlasskontrollen, Videoüber-
wachung, Alkoholverbote, geänderte Badeordnungen oder verstärkte 
Polizeipräsenz?

Der Staatsregierung liegen hierzu keine Erkenntnisse vor. Um die Fragen zu be-
antworten, bedürfte es einer bayernweiten Abfrage bei allen Gemeinden, Freibad-
betreibern und Präsidien der Bayerischen Landespolizei. Der Aufwand für eine sol-
che Abfrage wäre – auch in zeitlicher Hinsicht – unverhältnismäßig. Dies würde zu 
einem erheblichen zeitlichen und personellen Aufwand führen und ist überdies in der 
für die Beantwortung zur Verfügung stehenden Zeit nicht möglich. Auch unter Berück-
sichtigung der Bedeutung des sich aus Art. 13 Abs. 2, 16a Abs. 1 und 2 Satz 1 BV 
ergebenden parlamentarischen Fragerechts der Abgeordneten des Landtags kann 
daher eine Auswertung und damit Beantwortung nicht erfolgen.

7.3 Welche Formen der Zusammenarbeit bestanden im Jahr 2025 zwischen 
Polizei, Kommunen, Badbetreibern, Sicherheitsdiensten, Jugend-
ämtern oder sonstigen Stellen zur Verhinderung weiterer Vorfälle?

Präventionsmaßnahmen und die Erstellung von Sicherheitskonzepten obliegen grund-
sätzlich den Betreibern. Diese können im Einzelfall, jedoch insbesondere auch bei ge-
häuften oder wiederkehrenden Störungen (auch unterhalb der Strafbarkeitsgrenze) die 
örtlichen Polizeidienststellen sowie weitere Sicherheitsbehörden jederzeit einbeziehen.

Die Planung und Umsetzung erforderlicher und rechtlich zulässiger Maßnahmen er-
folgen anschließend in enger Abstimmung aller Beteiligten.

Bayerischer Landtag    19. Wahlperiode � Seite�8�/�26 Drucksache�19 / 12534



Die Bayerische Polizei beobachtet die Sicherheitslage in Freibädern fortwährend und 
geht bei Bedarf auch proaktiv auf Betreiber zu, um etwaigen Häufungen von Sicher-
heitsstörungen frühzeitig und gezielt begegnen zu können.

8.  Datenerfassung, Bewertung und Handlungsbedarf

8.1 Wird die Tatörtlichkeit „Freibad“ bzw. der unmittelbare Bezug eines 
Polizeieinsatzes zu einem Freibad in Bayern einheitlich und gesondert 
statistisch erfasst (bitte der Erfassung entgegenstehende Gründe 
angeben)?

Wie in den Vorbemerkungen dargestellt, ist der Wert „Freibad“ in der PKS nicht exis-
tent. Eine entsprechende PKS-Erfassung erfolgt unter den in der Vorbemerkung auf-
geführten und definierten „Tatörtlichkeiten-Werten“ bayernweit einheitlich. Es werden 
in der PKS ausschließlich die der (Bayerischen) Polizei bekannt gewordenen Straftaten 
einschließlich der mit Strafe bedrohten Versuche zum Zeitpunkt der Abgabe an die 
Staatsanwaltschaft erfasst. Polizeieinsätze werden in der PKS folglich nicht registriert.

8.2 Welche technischen, organisatorischen oder statistischen Voraus-
setzungen müssten geschaffen werden, um Polizeieinsätze, Delikte, 
Einsatzstunden und Kosten in bayerischen Freibädern künftig ein-
heitlich und automatisiert auswerten zu können?

8.3 Sieht die Staatsregierung Handlungsbedarf, die Datenerfassung 
zu sicherheitsrelevanten Vorfällen in Freibädern zu verbessern, 
insbesondere im Hinblick auf Prävention, Personaleinsatz, Kosten-
kontrolle, Schutz von Badegästen und Unterstützung der Kommunen?

Die Fragen 8.2 und 8.3 werden aufgrund des Sachzusammenhangs gemeinsam be-
antwortet.

Bayernweit�stehen�knapp�900�öffentliche�Schwimmbäder�(vgl.�Drs.�19/3171�vom�
13.09.2024) und Hunderte Badestellen an den vielen bayerischen Badeseen für viele 
Millionen Menschen zur Verfügung. Dem gegenüber steht in Relation zur Gesamt-
besucherzahl der Bäder und Badeseen eine vergleichsweise geringe Anzahl von 
Straftaten. Demnach ist auch in diesem Bereich insgesamt eine hervorragen de Sicher-
heitslage zu konstatieren.

Die vorhandenen Möglichkeiten zur Datenerfassung und Auswertung decken die der-
zeitigen Erfordernisse ab. Eine Auswertung im Sinne der Frage 8.2 ist deshalb nicht 
erforderlich.
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Anlage 1

Bayern Anzahl Fälle Tatörtlichkeit "Schwimmbad" im Jahr 2025
Delikt 

schlüssel Straftat Anzahl 
Fälle

------ Straftaten insgesamt 1.484

114000 Sexuelle Belästigung § 184i StGB 74

210000 Raub, räuberische Erpressung und räuberischer Angriff auf Kraft-
fahrer§§ 249-252, 255, 316a StGB

9

220000 Körperverletzung §§ 223-227, 229, 231 StGB 183

222000 Gefährliche und schwere Körperverletzung §§ 224, 226, 226a, 231 StGB 29

224000 (Vorsätzliche leichte) Körperverletzung § 223 StGB 126

232300 Bedrohung § 241 StGB 39

****00 Diebstahl insgesamt 608

3***00 Diebstahl ohne erschwerende Umstände §§ 242, 247, 248a-c StGB 448

4***00 Diebstahl unter erschwerenden Umständen §§ 243-244a StGB 160

621000 Widerstand gegen und tätlicher Angriff auf die Staatsgewalt § 111, 113-
115, 120, 121 StGB

11

622000 Hausfriedensbruch §§ 123, 124 StGB 71

673000 Beleidigung §§ 185-187, 189 StGB 104

674000 Sachbeschädigung §§ 303-305a StGB 76

730000 Rauschgiftdelikte -Betäubungsmittelgesetz-(soweit nicht bereits mit  
anderer Schlüsselzahl erfasst)

4
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Anlage 2

Bayerische Gemeinden Anzahl Fälle 
Tatörtlichkeit "Schwimmbad" Jahr 2025

Gemeinde-
schlüssel Gemeinde Fälle  

Anzahl

09000000 Bayern 1.484

09100000 Regierungsbezirk Oberbayern 501

09500000 Regierungsbezirk Mittelfranken 235

09700000 Regierungsbezirk Schwaben 233

09162000 München 162

09200000 Regierungsbezirk Niederbayern 149

09600000 Regierungsbezirk Unterfranken 133

09400000 Regierungsbezirk Oberfranken 122

09300000 Regierungsbezirk Oberpfalz 105

09775000 Lkr. Neu-Ulm 64

09564000 Nürnberg 61

09573000 Lkr. Fürth 54

09177000 Lkr. Erding 48

09573127 Stein 48

09177117 Erding 47

09775135 Neu-Ulm 46

09362000 Regensburg 39

09275000 Lkr. Passau 37

09778000 Lkr. Unterallgäu 35

09187000 Lkr. Rosenheim 33

09271000 Lkr. Deggendorf 29

09189000 Lkr. Traunstein 28

09778116 Bad Wörishofen 28

09161000 Ingolstadt 27

09183000 Lkr. Mühldorf a.Inn 27

09184000 Lkr. München 27

09563000 Fürth 26

09761000 Augsburg 26

09772000 Lkr. Augsburg 26

09672000 Lkr. Bad Kissingen 24

09776000 Lkr. Lindau (Bodensee) 24

09171000 Lkr. Altötting 23

09462000 Bayreuth 23

09577000 Lkr. Weißenburg-Gunzenhausen 21

09672114 Bad Kissingen 21

09172000 Lkr. Berchtesgadener Land 20

09271119 Deggendorf 20

09478000 Lkr. Lichtenfels 20

09275116 Bad Füssing 19

09663000 Würzburg 19
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Bayerische Gemeinden Anzahl Fälle 
Tatörtlichkeit "Schwimmbad" Jahr 2025

Gemeinde-
schlüssel Gemeinde Fälle  

Anzahl
09181000 Lkr. Landsberg am Lech 18

09273000 Lkr. Kelheim 17

09478165 Bad Staffelstein 17

09561000 Ansbach 17

09571000 Lkr. Ansbach 17

09675000 Lkr. Kitzingen 17

09776116 Lindau (Bodensee) 17

09178000 Lkr. Freising 15

09263000 Straubing 15

09662000 Schweinfurt 15

09675141 Kitzingen 15

09190000 Lkr. Weilheim-Schongau 14

09274000 Lkr. Landshut 14

09671000 Lkr. Aschaffenburg 14

09171112 Burghausen 13

09172114 Bad Reichenhall 13

09183128 Mühldorf a. Inn 13

09479000 Lkr.�Wunsiedel/Fichtelgebirge 13

09184136 Ottobrunn 12

09372000 Lkr. Cham 12

09574000 Lkr. Nürnberger Land 12

09277000 Lkr. Rottal-Inn 11

09363000 Weiden i. d. OPf. 11

09461000 Bamberg 11

09474000 Lkr. Forchheim 11

09575000 Lkr.�Neustadt/A.-Bad�Windsheim 11

09677000 Lkr. Main-Spessart 11

09679000 Lkr. Würzburg 11

09273137 Kelheim 10

09676000 Lkr. Miltenberg 10

09777000 Lkr. Ostallgäu 10

09780000 Lkr. Oberallgäu 10

09361000 Amberg 9

09375000 Lkr. Regensburg 9

09376000 Lkr. Schwandorf 9

09479166 Weißenstadt 9

09479166 Bad Weißenstadt 9

09575112 Bad Windsheim 9

09772184 Neusäß 9

09779000 Lkr. Donau-Ries 9

09180000 Lkr. Garmisch-Partenkirchen 8

09183148 Waldkraiburg 8

09184149 Unterschleißheim 8
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Bayerische Gemeinden Anzahl Fälle 
Tatörtlichkeit "Schwimmbad" Jahr 2025

Gemeinde-
schlüssel Gemeinde Fälle  

Anzahl
09262000 Passau 8

09274126 Ergolding 8

09275120 Eging a. See 8

09464000 Hof 8

09471000 Lkr. Bamberg 8

09474126 Forchheim 8

09572000 Lkr. Erlangen-Höchstadt 8

09577173 Treuchtlingen 8

09772147 Gersthofen 8

09775129 Illertissen 8

09163000 Rosenheim 7

09174000 Lkr. Dachau 7

09178143 Moosburg a.d. Isar 7

09187117 Bad Aibling 7

09475000 Lkr. Hof 7

09763000 Kempten (Allgäu) 7

09773000 Lkr. Dillingen a.d. Donau 7

09178124 Freising 6

09186000 Lkr. Pfaffenhofen a.d. Ilm 6

09188000 Lkr. Starnberg 6

09189118 Fridolfing 6

09190148 Schongau 6

09261000 Landshut 6

09377000 Lkr. Tirschenreuth 6

09463000 Coburg 6

09571145 Feuchtwangen 6

09574132 Hersbruck 6

09577136 Gunzenhausen 6

09774000 Lkr. Günzburg 6

09176000 Lkr. Eichstätt 5

09179000 Lkr. Fürstenfeldbruck 5

09181130 Landsberg am Lech 5

09187148 Kiefersfelden 5

09189154 Traunreut 5

09271141 Osterhofen 5

09273152 Neustadt a.d. Donau 5

09275141 Pocking 5

09279000 Lkr. Dingolfing-Landau 5

09373000 Lkr. Neumarkt i.d. OPf. 5

09473000 Lkr. Coburg 5

09572132 Herzogenaurach 5

09573134 Zirndorf 5

09577177 Weißenburg i.Bay. 5
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Bayerische Gemeinden Anzahl Fälle 
Tatörtlichkeit "Schwimmbad" Jahr 2025

Gemeinde-
schlüssel Gemeinde Fälle  

Anzahl
09773125 Dillingen a.d. Donau 5

09779131 Donauwörth 5

09172118 Freilassing 4

09173000 Lkr. Bad Tölz-Wolfratshausen 4

09174115 Dachau 4

09180117 Garmisch-Partenkirchen 4

09181114 Dießen am Ammersee 4

09181126 Hurlach 4

09181128 Kaufering 4

09182000 Lkr. Miesbach 4

09183124 Kraiburg a. Inn 4

09185000 Lkr. Neuburg-Schrobenhausen 4

09187128 Bad Endorf 4

09187162 Prien a. Chiemsee 4

09189157 Trostberg 4

09272000 Lkr. Freyung-Grafenau 4

09372137 Bad Kötzting 4

09471140 Hallstadt 4

09472000 Lkr. Bayreuth 4

09473151 Neustadt b. Coburg 4

09475112 Bad Steben 4

09476000 Lkr. Kronach 4

09571180 Neuendettelsau 4

09576000 Lkr. Roth 4

09576143 Roth 4

09671134 Kahl a. Main 4

09673000 Lkr. Rhön-Grabfeld 4

09762000 Kaufbeuren 4

09771000 Lkr. Aichach-Friedberg 4

09774121 Burgau 4

09775164 Weißenhorn 4

09777169 Schwangau 4

09780139 Sonthofen 4

09175000 Lkr. Ebersberg 3

09176126 Gaimersheim 3

09179121 Fürstenfeldbruck 3

09184148 Unterhaching 3

09186143 Pfaffenhofen a.d. Ilm 3

09187122 Bruckmühl 3

09189140 Ruhpolding 3

09189162 Waging a. See 3

09190141 Penzberg 3

09190157 Weilheim i. OB 3
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Bayerische Gemeinden Anzahl Fälle 
Tatörtlichkeit "Schwimmbad" Jahr 2025

Gemeinde-
schlüssel Gemeinde Fälle  

Anzahl
09272151 Waldkirchen 3

09277113 Bad Birnbach 3

09277128 Kirchdorf a. Inn 3

09371000 Lkr. Amberg-Sulzbach 3

09372144 Neukirchen b.Hl.Blut 3

09375174 Neutraubling 3

09376119 Burglengenfeld 3

09471214 Zapfendorf 3

09472175 Pegnitz 3

09478139 Lichtenfels 3

09572135 Höchstadt a.d. Aisch 3

09574123 Feucht 3

09574138 Lauf a.d. Pegnitz 3

09661000 Aschaffenburg 3

09672127 Hammelburg 3

09674000 Lkr. Haßberge 3

09676116 Bürgstadt 3

09679196 Uettingen 3

09679202 Veitshöchheim 3

09772177 Meitingen 3

09776117 Lindenberg i. Allgäu 3

09776128 Wasserburg (Bodensee) 3

09777151 Marktoberdorf 3

09778173 Mindelheim 3

09171111 Altötting 2

09171113 Burgkirchen a.d. Alz 2

09171125 Neuötting 2

09171126 Perach 2

09173133 Kochel a. See 2

09174113 Bergkirchen 2

09176123 Eichstätt 2

09178120 Eching 2

09179123 Germering 2

09180118 Grainau 2

09182120 Holzkirchen 2

09183112 Ampfing 2

09184130 Ismaning 2

09185149 Neuburg a.d. Donau 2

09185158 Schrobenhausen 2

09187118 Bernau a. Chiemsee 2

09187150 Kolbermoor 2

09187182 Wasserburg a. Inn 2

09188139 Starnberg 2
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Bayerische Gemeinden Anzahl Fälle 
Tatörtlichkeit "Schwimmbad" Jahr 2025

Gemeinde-
schlüssel Gemeinde Fälle  

Anzahl
09188141 Tutzing 2

09189124 Inzell 2

09271146 Plattling 2

09274134 Geisenhausen 2

09274176 Rottenburg a.d. Laaber 2

09274184 Vilsbiburg 2

09275124 Bad Griesbach i. Rottal 2

09276000 Lkr. Regen 2

09276142 Ruhmannsfelden 2

09277111 Arnstorf 2

09279125 Mamming 2

09371151 Sulzbach-Rosenberg 2

09372116 Cham 2

09372138 Lam 2

09373126 Freystadt 2

09373147 Neumarkt i.d. OPf. 2

09374000 Lkr. Neustadt a.d. Waldnaab 2

09375117 Barbing 2

09375118 Beratzhausen 2

09376161 Schwandorf 2

09377127 Immenreuth 2

09474121 Ebermannstadt 2

09476145 Kronach 2

09477000 Lkr. Kulmbach 2

09479136 Marktredwitz 2

09562000 Erlangen 2

09565000 Schwabach 2

09571166 Herrieden 2

09671111 Alzenau 2

09671121 Goldbach 2

09671136 Kleinostheim 2

09671152 Schöllkrippen 2

09673142 Mellrichstadt 2

09674133 Eltmann 2

09676121 Elsenfeld 2

09676141 Mönchberg 2

09677131 Gemünden a.Main 2

09677148 Karlstadt 2

09677154 Triefenstein 2

09677155 Lohr a. Main 2

09678000 Lkr. Schweinfurt 2

09678134 Gerolzhofen 2

09679124 Eibelstadt 2
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Bayerische Gemeinden Anzahl Fälle 
Tatörtlichkeit "Schwimmbad" Jahr 2025

Gemeinde-
schlüssel Gemeinde Fälle  

Anzahl
09679170 Ochsenfurt 2

09771113 Aichach 2

09771142 Kissing 2

09772171 Langweid a. Lech 2

09772200 Schwabmünchen 2

09775111 Altenstadt 2

09775152 Senden 2

09777153 Nesselwang 2

09779194 Nördlingen 2

09171117 Garching a.d. Alz 1

09171132 Töging a. Inn 1

09172111 Ainring 1

09172116 Berchtesgaden 1

09172132 Schönau a. Königssee 1

09173112 Bad Tölz 1

09173134 Königsdorf 1

09174126 Karlsfeld 1

09175122 Grafing b. München 1

09175135 Poing 1

09175137 Steinhöring 1

09177131 Neuching 1

09180125 Oberammergau 1

09180132 Seehausen a. Staffelsee 1

09181144 Utting am Ammersee 1

09182114 Fischbachau 1

09182131 Schliersee 1

09184129 Hohenbrunn 1

09184138 Planegg 1

09186137 Manching 1

09186158 Vohburg a.d. Donau 1

09186162 Wolnzach 1

09187114 Aschau i. Chiemgau 1

09187154 Neubeuern 1

09187165 Raubling 1

09187177 Stephanskirchen 1

09188120 Gauting 1

09188124 Herrsching a. Ammersee 1

09189133 Obing 1

09189139 Reit im Winkl 1

09189143 Seeon-Seebruck 1

09189150 Taching a. See 1

09189159 Übersee 1

09190111 Altenstadt 1
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Bayerische Gemeinden Anzahl Fälle 
Tatörtlichkeit "Schwimmbad" Jahr 2025

Gemeinde-
schlüssel Gemeinde Fälle  

Anzahl
09190139 Peißenberg 1

09271132 Metten 1

09271149 Schöllnach 1

09272129 Jandelsbrunn 1

09273116 Bad Abbach 1

09273147 Mainburg 1

09275137 Obernzell 1

09275146 Salzweg 1

09275154 Vilshofen an der Donau 1

09277116 Eggenfelden 1

09277121 Gangkofen 1

09277138 Pfarrkirchen 1

09278000 Lkr. Straubing-Bogen 1

09278118 Bogen 1

09279113 Eichendorf 1

09279122 Landau a.d. Isar 1

09279134 Reisbach 1

09371146 Rieden 1

09372126 Furth im Wald 1

09373121 Dietfurt a.d. Altmühl 1

09374117 Eschenbach i.d. OPf. 1

09374149 Pressath 1

09375165 Lappersdorf 1

09375213 Zeitlarn 1

09376144 Nabburg 1

09376149 Nittenau 1

09376168 Steinberg am See 1

09376170 Teublitz 1

09377116 Erbendorf 1

09377142 Bad Neualbenreuth 1

09377158 Waldsassen 1

09377159 Wiesau 1

09471117 Bischberg 1

09472197 Waischenfeld 1

09473158 Bad Rodach 1

09474132 Gräfenberg 1

09475154 Münchberg 1

09475156 Naila 1

09475168 Schwarzenbach a.d. Saale 1

09476152 Ludwigsstadt 1

09476177 Steinwiesen 1

09477128 Kulmbach 1

09477163 Wirsberg 1
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Bayerische Gemeinden Anzahl Fälle 
Tatörtlichkeit "Schwimmbad" Jahr 2025

Gemeinde-
schlüssel Gemeinde Fälle  

Anzahl
09479150 Schönwald 1

09479152 Selb 1

09571136 Dinkelsbühl 1

09571174 Leutershausen 1

09571175 Lichtenau 1

09571177 Merkendorf 1

09571193 Rothenburg ob der Tauber 1

09573130 Veitsbronn 1

09575153 Neustadt a.d. Aisch 1

09575168 Uffenheim 1

09577148 Langenaltheim 1

09577161 Pleinfeld 1

09671114 Karlstein a. Main 1

09671124 Haibach 1

09673114 Bad Neustadt a.d. Saale 1

09673173 Sulzfeld 1

09674147 Haßfurt 1

09675150 Martinsheim 1

09675174 Volkach 1

09676112 Amorbach 1

09676139 Miltenberg 1

09676144 Niedernberg 1

09677114 Arnstein 1

09677129 Frammersbach 1

09677157 Marktheidenfeld 1

09679128 Erlabrunn 1

09764000 Memmingen 1

09772125 Bobingen 1

09772202 Stadtbergen 1

09773122 Buttenwiesen 1

09773182 Wertingen 1

09774150 Krumbach (Schwaben) 1

09774155 Leipheim 1

09775139 Elchingen 1

09775162 Vöhringen 1

09776129 Weiler-Simmerberg 1

09777139 Irsee 1

09778144 Bad Grönenbach 1

09778165 Legau 1

09778186 Ottobeuren 1

09778196 Sontheim 1

09779181 Mertingen 1

09779197 Oettingen i. Bay. 1
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Bayerische Gemeinden Anzahl Fälle 
Tatörtlichkeit "Schwimmbad" Jahr 2025

Gemeinde-
schlüssel Gemeinde Fälle  

Anzahl
09780112 Altusried 1

09780114 Betzigau 1

09780118 Burgberg i. Allgäu 1

09780122 Haldenwang 1

09780132 Oberstaufen 1

09780146 Wiggensbach 1

09780121 Fischen i. Allgäu 0
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Anlage 3

Bayern Tatörtlichkeit "Schwimmbad" Anzahl der Tatverdächtigen nach Alter und Geschlecht im Jahr 2025

Delikt-
schlüssel Straftat Ge-

schlecht
TV 

gesamt

Kinder Jugendliche Heranw.
alle  

<  
21

Erwachsene ab 21 Jahre

< 6
6  
<  
8

8  
<  
10

10  
<  
12

12  
<  
14

alle 
<  
14

14  
<  
16

16  
<  
18

alle  
14  
<  
18

18  
<  
21

21  
<  
23

23  
<  
25

25  
<  
30

30  
<  
40

40  
<  
50

50  
<  
60

>=  
60

alle 
>= 
21

------ Straftaten  
insgesamt

männl: 640 0 2 1 14 37 54 66 39 105 56 215 26 29 47 116 88 59 60 425

weibl: 128 0 0 0 5 2 7 3 3 6 10 23 5 5 12 31 26 14 12 105

insg: 768 0 2 1 19 39 61 69 42 111 66 238 31 34 59 147 114 73 72 530
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Anlage 4

Bayern Tatörtlichkeit "Schwimmbad" TV-Staatsangehörigkeit im Jahr 2025
Delikt-

schlüssel
Straftat TV gesamt  

pro Delikt
ndt. 

TV pro Delikt
Staatsangehörigkeit Staaten-

schlüssel
TV gesamt  
pro Staat

------ Straftaten insgesamt 768 307 Deutschland 000 461

------ Straftaten insgesamt 768 307 Syrien, Arabische Republik 475 56

------ Straftaten insgesamt 768 307 Ukraine 166 27

------ Straftaten insgesamt 768 307 Türkei 163 25

------ Straftaten insgesamt 768 307 Rumänien 154 22

------ Straftaten insgesamt 768 307 Polen 152 20

------ Straftaten insgesamt 768 307 Österreich 151 13

------ Straftaten insgesamt 768 307 Ungarn 165 12

------ Straftaten insgesamt 768 307 Afghanistan 423 10

------ Straftaten insgesamt 768 307 Slowakei 155 9

------ Straftaten insgesamt 768 307 Bulgarien 125 8

------ Straftaten insgesamt 768 307 Italien 137 8

------ Straftaten insgesamt 768 307 Irak 438 8

------ Straftaten insgesamt 768 307 Kosovo 150 6

------ Straftaten insgesamt 768 307 Serbien 170 6

------ Straftaten insgesamt 768 307 Kroatien 130 5

------ Straftaten insgesamt 768 307 Vereinigte Staaten von Amerika (USA) 368 5

------ Straftaten insgesamt 768 307 Bosnien und Herzegowina 122 4

------ Straftaten insgesamt 768 307 Griechenland 134 4

------ Straftaten insgesamt 768 307 Nordmazedonien 144 4

------ Straftaten insgesamt 768 307 Vietnam 432 4

------ Straftaten insgesamt 768 307 Pakistan 461 4

------ Straftaten insgesamt 768 307 Albanien 121 3

------ Straftaten insgesamt 768 307 Moldau, Republik 146 3

------ Straftaten insgesamt 768 307 Eritrea 224 3
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Bayern Tatörtlichkeit "Schwimmbad" TV-Staatsangehörigkeit im Jahr 2025
Delikt-

schlüssel
Straftat TV gesamt  

pro Delikt
ndt. 

TV pro Delikt
Staatsangehörigkeit Staaten-

schlüssel
TV gesamt  
pro Staat

------ Straftaten insgesamt 768 307 Somalia 273 3

------ Straftaten insgesamt 768 307 Tunesien 285 3

------ Straftaten insgesamt 768 307 Portugal 153 2

------ Straftaten insgesamt 768 307 Russische Föderation 160 2

------ Straftaten insgesamt 768 307 Tschechische Republik 164 2

------ Straftaten insgesamt 768 307 Nigeria 232 2

------ Straftaten insgesamt 768 307 Venezuela 367 2

------ Straftaten insgesamt 768 307 Aserbaidschan 425 2

------ Straftaten insgesamt 768 307 Georgien 430 2

------ Straftaten insgesamt 768 307 ungeklärt 998 2

------ Straftaten insgesamt 768 307 Finnland 128 1

------ Straftaten insgesamt 768 307 Lettland 139 1

------ Straftaten insgesamt 768 307 Montenegro 140 1

------ Straftaten insgesamt 768 307 Schweden 157 1

------ Straftaten insgesamt 768 307 Spanien 161 1

------ Straftaten insgesamt 768 307 Verein.�Königreich�Großbrit./Nordirland 168 1

------ Straftaten insgesamt 768 307 Belarus 169 1

------ Straftaten insgesamt 768 307 Algerien 221 1

------ Straftaten insgesamt 768 307 Marokko 252 1

------ Straftaten insgesamt 768 307 Guinea 261 1

------ Straftaten insgesamt 768 307 Ägypten 287 1

------ Straftaten insgesamt 768 307 Kolumbien 349 1

------ Straftaten insgesamt 768 307 Jemen 421 1

------ Straftaten insgesamt 768 307 Armenien 422 1

------ Straftaten insgesamt 768 307 Iran, Islamische Republik 439 1

------ Straftaten insgesamt 768 307 Kasachstan 444 1
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Anlage 5

Bayern Tatörtlichkeit "Schwimmbad" Anzahl der Opfer im Jahr 2025

Delikt-
schlüssel Straftat

Opfer Kinder Jugendliche Heranwachs. Erwachsene

gesamt män. weib.
bis unter 6 6 bis unter 14 14 bis unter 18 18 bis unter 21 21 bis unter 60 60 und älter

män. weib. män. weib. män. weib. män. weib. män. weib. män. weib.
------ Straftaten insgesamt 634 269 365 5 14 66 97 38 53 18 22 130 166 12 13
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Anlage 6

Bayern Tatörtlichkeit "Schwimmbad" Verletzungsgrad der Opfer im Jahr 2025

Delikt-
schlüssel Straftat

Verletzungsgrade der Opfer
getötet schwer verletzt leicht verletzt unverletzt unbekannt keine Erfassung

män. weib. män. weib. män. weib. män. weib. män. weib. män. weib.
------ Straftaten insgesamt 0 0 3 3 125 65 121 263 8 13 12 21
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Hinweise des Landtagsamts

Zitate werden weder inhaltlich noch formal überprüft. Die korrekte Zitierweise liegt in 
der Verantwortung der Fragestellerin bzw. des Fragestellers sowie der Staatsregierung.

Zur Vereinfachung der Lesbarkeit können Internetadressen verkürzt dargestellt sein. 
Die vollständige Internetadresse ist als Hyperlink hinterlegt und in der digitalen Version 
des Dokuments direkt aufrufbar. Zusätzlich ist diese als Fußnote vollständig dargestellt. 

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und 
der  Ausschüsse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de/parlament/dokumente�
abrufbar.

Die aktuelle Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de/aktuelles/sitzungen�
zur Verfügung.
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